
Weit vorne sollte schon sein 

 
Erste Herrenmannschaft der TG Laudenbach möchte erfolgreiche 

Kreisligasaison spielen 

 
Entspannt bleiben und Spaß haben, aber trotzdem leistungsorientiert, ambitioniert und mit 

Leidenschaft spielen lautet das Motto der Handballer der TG Laudenbach für die anstehende 

Spielrunde. Und das sollte mit einer in Bezug auf die vergangene Saison personell fast 

unveränderten Mannschaft auch umsetzbar sein. Trainer Klaus Habermeier konnte in der 

Vorbereitung bislang aus dem Vollen schöpfen. Neben den Routiniers Wilkening, Pittner, 

Hohenadel und Trojan kehrten der lange Zeit verletzte Abwehrhühne Daniel Buchner und der 

in den letzten zwei Jahren kürzergetretene Milenko Jumic zur Mannschaft zurück. Weitere 

Verstärkung erfuhr die die TG  auf den Außenpositionen durch den erfahrenen Ex-Erbacher 

Heiko Perrone, „Wirbelwind“ Amelung aus der zweiten Mannschaft und den zuletzt für 

Birkenau spielenden Jan Teurer, welcher jedoch noch mit den Folgen eines Kreuzbandrisses 

zu kämpfen hat. Lediglich Urlaudenbächer Michael Grader will etwas kürzer treten und nur 

im Falle personeller Engpässe einspringen. 

 

Wenig aussagekräftig verlief allerdings bisher die Vorbereitung. Nach der Absage mehrerer 

Trainingsspiele und eines Turniers wurde nur gegen den SV Erbach und den TV Hemsbach 2 

gespielt, wobei beide Spiele mit einer ordentlichen Leistung deutlich gewonnen werden 

konnten. Am kommenden Wochenende steht nun ein kräftezehrendes Trainingslager an, bei 

dem sich in Spielen gegen Großsachsen 2 und TSG Weinheim der letzte Feinschliff geholt 

werden soll. Am 25.09.2011 um 18.30 Uhr wird dann mit einem Heimspiel gegen den TV 

Brühl die Kreisligasaison 2011/12 gestartet. 

 

Viele „Ausrutscher“ wird man sich im Verlauf der Saison nicht erlauben können, will man am 

Ende vorne mitspielen. Nach dem Aufstieg von TV Hemsbach 1 und den personellen 

Umstrukturierungen von Großsachsen sollte der Titel wohl zwischen den zuletzt auf 

Augenhöhe agierenden Edingern, Waldhofern und Laudenbachern ausgespielt werden. Es 

bleibt abzuwarten, wie sich die mittlerweile recht betagten Laudenbacher Spieler in den 

Derbys schlagen werden. Egal wie es letztendlich kommt und weitergeht, nach der Saison 

wollen einige Spieler ihre Handballschuhe an den Nagel hängen und so bleibt allen nur zu 

wünschen, in mitreißenden Handballspielen für ein erfolgreiches und versöhnliches 

Karriereende im aktiven Bereich zu sorgen.(TT) 



 
 
 
1. Mannschaft: 
 
Hinten (v. l.): Daniel Buchner, Lutz Pittner, Thomas Trojan, Manuel Hohenadel, Trainer Klaus 
Habermaier 
 
Mitte (v. l.): Jakob Magsam, Jan Teurer, Phillip Hacker, David Schupp, Heiko Perrone 
 
Knieend (v. l.): Jürgen Wilkening, Torsten Griesheimer, Markus Temper, Lars Amelung, Marc Sattler, 
Fabian Boppel, Steffen Helly (jetzt TVH) 
 
Es fehlen:  Daniel Fath, Mario Vela, Ulf Pittner, Michael Grader, Milenko Jumic, Matthias Lach, Julian 
Hähnel 

  


